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DENKMAL 
Warum die Pfarrkirche 
Schaan, die zurzeit 
renoviert wird, am 
Samstag besichtigt 
werden konnte. 3 
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Motorrad-Unfall 
BAD RAGAZ - Am Samstag ereignete sich 
auf der A13 ein Unfall zwischen einem Mo
torrad und einem Auto, bei dem drei Personen 
verletzt wurden. Der Motorradlenker befuhr 
die A13 in Richtung Graubünden. Höhe An
schlusswerk Bad Ragaz nickte er für einen 
kurzen Augenblick auf dem Motorrad ein und 
kollidierte frontal mit einem langsamer fah
renden Personenwagen. Er und eine Mitfahre
rin des Personenwagens wurden mit der Am
bulanz ins Spital eingeliefert. Die Persorien-
wagenlenkerin wurde mit der Rettungsflug-
wacht ins kantonale Spital Chur überflogen. 

Schafe tagelang ohne Wasser 
ST. GALLEN - Im Hagenbuchquartier in St. 
Gallen haben vier Schafe tagelang kein Was
ser erhalten. Ein Tierfreund alarmierte die Po
lizei. Polizisten nahmen sich der Schafe an 
und füllten am Samstag den Behälter mit 
Frischwasser auf, wie die Stadtpolizei am 
Sonntag mitteilte. Der Tierschutzbeauftragte 
werde sich mit dem Schafhalter in Verbindung 
setzen und die nötigen Schritte in die Wege 
leiten, heisst es in der Mitteilung. (sda) 
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«Eine Qualitäts-LIHGA» 
Positive Bilanz: 28 OOO Besucher sowie zufriedene Aussteller und Organisatoren 
SCHAAN - Mit 28 000 Besu
chern hat die 15. LIHGA in 
Schaan die eigenen Erwartun
gen auf Grund des (zu) schönen 
Wetters nicht ganz erreicht. Die 
Organisatoren und die Ausstel
ler zogen gestern dennoch eine 
sehr positive Bilanz. 
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Obwohl die anvisierte Zahl von 
30 000 Besuchern knapp verpasst 
wurde, war LIHGA-Chef Günther 
Wohlwend gestern Abend nach den 
neun Messetagen glücklich: «Wir 
sind sehr zufrieden. Besuchermüs-
sig hatten wir ein Riesenglück, dass 
trotz dem sommerlich warmen 
Wetter so viele Leute gekommen 
sind. Auch seitens der Aussteller 
habe ich nur Positives gehört. Es 
war eine sehr gute Konsumstim
mung festzustellen, die sich dem
entsprechend in guten Abschlüssen 
ausgewirkt hat.» 

«Qualitäts-LIHGA» 
Auch GWK-Präsident Arnold 

Matt spricht von einer guten Grund
stimmung unter den Ausstellern: 
«Wie die verschiedenen Gespräche 
mit Ausstellern bestätigt haben, 
zeigt das Wirtschaftsburometer si
cher aufwärts. Gerade auch neue 
Aussteller waren sehr erfreut über 
das Echo und das grosse Interesse 
seitens der Besucher. Das Niveau 
der Stände war sehr hoch. Insgesamt 
würde ich die diesjährige Ausstel
lung auf Grund der hohen Qualität 
als Qualitäts-LIHGA bezeichnen.» 

«Aufbruchstimmung spürbar» 
Sehr positiv äusserten sich auch 

verschiedene Aussteller. Die Kon
sumstimmung der Besucher sei 
deutlich besser, als noch bei der 
letzten LIHGA gewesen, so der 
Grundtenor. «Ich hätte das nie er
wartet», zeigte sich beispielsweise 

Prominenz gestern am LIHGA-Schlusstag (v.l.): Extrembergsteiger Peter Habeler, Erbprinz Alois mit seiner Gat
tin Sophie und den Kindern Prinzessin Marie Caroline und Prinz Nikolaus, Andorras Aussenmlnlster Juli Mino
res sowie sein liechtensteinischer Amtskollege Ernst Walch. 

auch Christian Hausmann, der Lei
ter des KMU-Zentrums, hocher
freut über die erstmalige LIHGA-
Präsenz. Sehr viele Leute hätten 
sich am Stand des KMU-Zentrums 
nach Tipps betreffend den Start in 
die Selbstständigkeit erkundigt. 
Christan Hausmann: «Momentan 
ist eine richtiggehende Aufbruch-
Stimmung spürbar. Ich rechne in 
den nächsten zwei Jahren mit vie
len Neugriindungen, insbesondere 
im Dienstleistungsbereich.» 

«Das Echo war gewaltig», freute 
sich gestern auch Peter Rutz, Koor
dinator des Standes der Landesver-
waltung  (www.llv.li).  Es sei allseits 
sehr positiv aufgenommen worden, 
dass der Staat zu den Bürgern ge
kommen sei. Das LLV-Internetpor-
tal konnte diese Woche eine Steige

rung der Zugriffszahlen um 40 Pro
zent verzeichnen. Weitere Zahlen 
vom LLV-Stand: Die Motorfahr
zeugkontrolle hat vor Ort 370 Füh
rerscheine ausgestellt, es wurden 
3000 LLV-Trinkflaschen sowie 
6000 Li-Kugelschreiber abgege
ben, und nicht zuletzt haben 8500 
Personen am Wettbewerb teilge
nommen (siehe Seite 4). 

Erfreulich: Keine Randale 
Ein gutes Zeugnis konnte auch 

den Festzeltbesuchern ausgestellt 
werden, wie der LIHGA-Sicher-
heitsbeauftragte Wolfgang Marxer, 
Chef der Firma Argus, gestern auf 
Anfrage sagte: «Es ist ausnahmslos 
alles erfreulich ruhig verlaufen. Im 
Gegensatz zu den letzten Jahren 
musste die Polizei nie aufgeboten 

werden. Dabei waren wir aufgrund 
von Vorkommnissen an der Rhema 
auf einiges gefasst gewesen. Wir 
haben nicht zuletzt deshalb präven
tiv sehr viel gemacht und sind da
mit sehr gut gefahren.» 

LIHGA-Chef tritt ab 
Mit dieser 15. LIHGA ging ges

tern eine Ära zu Ende, denn wie 
Günther Wohlwend gestern dem 
Volksblatt verraten hat, war dies die 
letzte LIHGA unter seiner Haupt
verantwortung. «Ich werde im 
nächsten Januar 65 Jahre alt. Bei 
der nächsten LIHGA wird mein 
Sohn Patrick das Ruder überneh
men, ich werde höchstens noch 
im Hintergrund behilflich sein», 
so LIHGA-Gründungschef Wohl
wend. 

Angst vor Atomtests 
Explosionen in Nordkorea 
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SEOUL/WASHINGTON - Berichte 
über eine gewaltige Explosion 
in Nordkorea haben Befürchtun
gen ausgelöst, dass es sich um 
einen Nuklearwaffentest ge
handelt haben könnte. Südko
rea schloss am Sonntag jedoch 
die Möglichkeit eines Atomwaf
fentests weitgehend aus. 

«Es scheint, dass Nordkorea keine 
Atomwaffentests durchgeführt hat. 
Wir prüfen, ob es sich um Feuer
werk, einen Waldbrand oder ein Ex
plosionsunglück handelte», sagte ein 
Sprecher des Präsidialamts in Seoul. 
Aus Nordkorea verlautete zunächst 
kein Wort zu dein Vorlall. Au f  US-
Satellitenfotos sei eine pilzförmige 

Rauchwolke mit einem Durchmes
ser von bis zu vier Kilometern zu se
hen gewesen, berichtete die südkore-
anische Nachrichtenagentur Yonhap 
unter Berufung auf Quellen in Seoul 
und Peking. In der dünn besiedelten 
gebirgigen Gegend gebe es auch Ra
ketensilos. Die Explosion soll sich 
am Donnerstag, dem 56. Jahrestag 
der Gründung der Volksrepublik, in 
Yanggang nahe der Grenze zu China 
ereignet haben. Wie Südkorea hält 
auch die US-Regierung einen Atom
test in Nordkorea für unwahrschein
lich. «Wir glauben zurzeit nicht, dass 
es sich um einen Atomvorfall han
delte», sagte die Sicherheitsberaterin 
Condoleezza Rice am Sonntag in ei
nem CNN-Interview. (sda) 

Alle Nullen gelöscht 
Yverdon, Lugano und Vaduz verloren 

BAULMES - In der Tabelle der 
Challenge League sind in der 7. 
Runde mit einem Schlag alle 
Nullen aus der Kolonne der 
Niederlagen verschwunden: So
wohl Leader Yverdon als auch 
die Verfolger AC Lugano und Va
duz verloren erstmals. 

Die mit vier Sieger* gestarteten Va
duzer - sie haben nach den Einsät
zen im UEFA-Cup und in der WM-
Qualifikation mit Liechtenstein 
noch zwei Spiele nachzuholen -
gerieten in Baulmes schon nach 
fünf Minuten in Rückstand. Gegen 
das defensiv eingestellte Baulmes 
konnte der FCV dieses Handicap 
nicht mehr wettmachen. Seite 13 

FCV-Trainer Andermatt konnte erst
mals kein Siegerinterview geben. 
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